
HWA AG: Geschäftsentwicklung des 1. Halbjahres im Plan
Affalterbach, 20. Juli 2007  Der an der Frankfurter Wertpapierbörse notierte Auto-
mobilsportspezialist HWA AG erzielte nach vorläufigen Zahlen in den ersten 6 Monaten des
Jahres 2007 einen Umsatz von 30,25 Millionen Euro und ein Ergebnis vor Steuern und Zinsen
(EBIT) von 3,6 Millionen Euro. Diese Zahlen sind mit jenen des ersten Halbjahres 2006 nicht
vergleichbar, da die Gesellschaft aufgrund der Umwandlung in eine Aktiengesellschaft sowie
der Neuordnung der Geschäftsbereiche keinen vergleichbaren Halbjahresabschluss 2006
aufweist.

Neben den sportlichen Erfolgen in der Rennserie DTM und der Formel 3 Euroserie sowie der
Britischen Formel 3 war das erste Halbjahr 2007 gekennzeichnet durch den Abschluss der
Produktion des CLK DTM im Geschäftsbereich der limitierten und luxuriösen Straßensport-
wagen. Trotz hoher, einmaliger Entwicklungsaufwendungen im Zusammenhang mit dem
Modellwechsel der Mercedes C-Klasse in der DTM, liegt das erzielte Ergebnis in der ersten
Jahreshälfte innerhalb der Erwartungen des Vorstandes. Die Geschäftsentwicklung im ersten
Halbjahr verlief sowohl bei Umsatz als auch bei der operativen Marge (EBIT) plangemäß , so
Vorstandssprecher Hans-Jürgen Mattheis. Die außerordentlichen Aufwendungen anlässlich
des Listings der HWA-Aktie an der Frankfurter Wertpapierbörse sind in den Zahlen per 30.
Juni bereits verarbeitet.

Am 13. August veröffentlicht das Unternehmen den Bericht für das erste Halbjahr.
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Unternehmensprofil:
Die 1999 gegründete HWA AG entstand durch Ausgliederung aus der von Hans Werner
Aufrecht in 1967 aufgebauten AMG, dem Veredelungsspezialisten für die Marke Mercedes-
Benz. Ende 1998 veräußerte Herr Aufrecht die damalige AMG Motoren- und
Entwicklungsgesellschaft mbH mehrheitlich an die DaimlerChrysler AG. Im Rahmen dieser
Veräußerung wurden die Bereiche Automobilrennsport, das heutige Team AMG-Mercedes in
der DTM und Teile des Bereichs der Straßensportwagen herausgelöst und auf die HWA AG
übertragen. Im Segment der Straßensportwagen entwickelt und baut das Unternehmen
exklusive und luxuriöse Sportwagen im Auftrag der DaimlerChrysler AG und der Mercedes-
AMG GmbH. Neben dem Rennteam in der Deutschen Tourenwagen-Masters (DTM) und den
Straßensportwagen fertigt und betreut die HWA seit 2003 Rennmotoren für die Formel 3
EuroSeries und für die Britische Formel 3 Serie. Die HWA AG beschäftigt am Standort
Affalterbach derzeit 224 Mitarbeiter und besteht aus den drei Geschäftsbereichen
Straßensportwagen, Automobilrennsport und Motorentwicklung. Im Jahr 2006 erzielte die
HWA AG einen Umsatz von 57,6 Millionen Euro und ein EBIT von 6,9 Millionen Euro. Nach
Steuern und Zinsen lag der Nettogewinn bei 4,2 Millionen Euro. Seit dem 19. April 2007 notiert
das Unternehmen im Entry Standard der Deutschen Börse.

Disclaimer:
Diese Informationen stellen weder ein Verkaufsangebot noch eine Aufforderung zum Kauf von
Wertpapieren der HWA AG dar. Die in dieser Pressemitteilung enthaltenen Informationen sind
ausschließlich für Personen bestimmt, die ihren Wohnsitz und Aufenthaltsort in Deutschland
haben. Wertpapiere der HWA AG wurden nicht und werden nicht unter dem U.S. Securities
Act von 1933, in der derzeit geltenden Fassung, registriert und dürfen in den Vereinigten
Staaten von Amerika weder angeboten noch verkauft werden. Die in dieser Pressemitteilung
enthaltenen Informationen dürfen nicht in die bzw. innerhalb der Vereinigten Staaten von
Amerika verbreitet und nicht an "U.S. persons" - wie in Regulation S des U.S. Securities Act
von 1933, in der derzeit geltenden Fassung, definiert - weitergegeben werden.


